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Stadtverordneten Versammlung
Schluß aus dem Hauptblatte

Stadtv Steinhaus Ich schlage eine kürzere Fassung
für den vorher erwähnten Zusatz vor Ich stelle den An
trag bei Alinea 2 zu sagen nach Ansicht des Magistrats
Damit ist das Nothwendige jedenfalls vollständig ausgedrückt

Stadtv Klinkhardt Wenn ich mich recht entsinne
so ist in diesem Paragraphen zum ersten Male von Dampf
betrieb die Rede Ich möchte darauf aufmerksam machen
daß wenn die Straßenbahn mit Dampf betrieben werden
soll wohl die Genehmigung der Regierung dazu erforderlich
ist daß der Magistrat allein den Dampfbetrieb nicht kon
cessioniren kann Wenn das nicht vorgesehen ist könnte
der Magistrat gegenüber dem Unternehmer in eine zweifel
hafte Lage kommen Ich würde vorschlagen einen Zusatz
zu machen vielleicht nach erlangter Genehmigung der
Regierung

Stadtbaurath Lohausen Ich glaube das Bedenken
des Herrn Klinkhardt ist etwas verfrüht Es ist immer
noch Zeit die betreffenden Schritte zu thun Augenblicklich
denken wir gar nicht an Dampfbetrieb Wir haben nur
den Herren die von vornherein darauf drangen eine Be
ruhigung und einen Fingerzeig geben wollen daß später
eventuell Dampfbetrieb stattfinden soll dadurch daß der
Oberbau danach eingerichtet wird

Die Versammlung genehmigt den Paragraphen
mit dem Zusatz nach Ansicht des Magistrates

Referent H 10 Schaden Dritter Jeder durch
Schließung dieses Vertrages dritter Personen verursachter
Schaden fällt dem Unternehmer zur Last Werden in
Folge der Ausführung und des Betriebs der Bahn
Klagen gegen die Stadt erhoben so hat der Unternehmer
alle Kosten sowie die dessalls etwa ergehenden Verur
teilungen zu tragen und überhaupt für alle Folgen der
selben ausschließlich einzustehen

Herr Bethcke schlägt in seinem Wunschzettel vor
statt dritter dritten zu sagen Es ist das wohl selbst
verständlich da dritter nur ein Schreibfehler ist

Die Versammlung genehmigt den Paragraphen
Stadtv Bethcke z G Ich wollte vorschlagen daß

wir die Verhandlungen mit diesem Paragraphen abbrechen
Der Z 11 wird uns erhebliche Schwierigkeiten machen
Wir werden da gewisse Garantien fordern müssen und mit
Rücksicht auf diesen Punkt werden wir kaum in der Lage
sein den Paragraphen heute noch erledigen zu können
Außerdem stehen ja noch einige andere Gegenstände in der
geschlossenen Sitzung auf der Tagesordnung

Referent Ich würde bedauern wenn wic hier auf
hören würden Ich hatte die Absicht Ihnen vorzuschlagen
daß wir bei Z 12 aufhören möchten wo die sehr wesent
lichen Vorschläge des Herrn Justizrath Fiebiger eingreifen
Da würde ich sehr gein einen Abschnitt machen Ich bitte
diese Paragraphen noch vorzunehmen

Die Versammlung beschließt Vertagung der Dis
kussion

Schluß der öffentlichen Sitzung 7 /z Uhr

Deutsches Reichsgericht
Original Bericht

Leipzig 7 Dezember III Strafsenat Präsident
Dr von Beyerle Rechtsanwalt Angern Im November
Abends entgleiste auf der Haltestelle Klitschmar ein von
Delitzsch herkommender Güterzug so daß nicht nur der
Bahnkörper und 9 Packwagen beschädigt sondern auch 3
Bahnbeamte mehr oder weniger schwer verletzt wurden und
der Lokomotivführer des Zuges seinen Tod fand Die Ur
sache der Entgleisung war ein Arbeitswagen der von der
Haltestelle von dem am betr Abend herrschenden starken Sturm

wind in den Schienenweg getrieben worden war Es wurde
infolge dieses Unglücksfalles gegen den Stationsvorsteher resp
Bahnwärter St und den Weichensteller R Anklage erhoben
und ihnen zur Last gelegt daß sie entgegen der diesbezügl
Instruktion den Arbeitswagen statt mit Hölzern mit Steinen
verlegt hatten Beide Angeklagte versicherten und die Be
weisaufnahme ergab daß in der That vorschriftsmäßiges
Material auf der Haltestelle gar nicht vorhanden war infolge
dessen sprach das Landgericht zu Halle unterm 29
Januar d I sowohl den Bahnwärter und Stationsvorsteher
St als den in Vertretung des Ersteren am Tage des Un
glücksfalles allein den Dienst versehenden Weichensteller R
von der erhobenen Anklage der fahrlässigen Gefährdung eines
Eisenbahntransportes frei Auf erhobene Revision der Staats
anwaltschaft wurde das Erkenntniß unterm 21 April 1881
vom Reichsgericht soweit es St betraf aufgehoben und die
Sache insoweit zur nochmaligen Verhandlung an das Land
gericht zu Magdeburg verwiesen In der vor diesem Gerichts
hof am 27 September stattgefundenen Hauptverhandlung
gegen den nunmehr alleinigen Angeklagten St aus Peterwitz
wurde wiederum ein freisprechendes Urtheil gefällt da den
Angeklagten ein Verschulden an dem Unglücksfall nicht treffe
Der Reichsanwalt erachtet indeß die Revision nicht für be
gründet und beantragt die Revision zu verwerfen Der per
sönlich erschienene Angeklagte erklärt daß er an dem Unglück
umsoweniger Schuld sein könne als die Aufsicht über die
Haltestelle Klitschmar eigentlich dem Bahnmeister bezw Stations

vorsteher der Nachbarstation Delitzsch obgelegen habe Am
Tage des Unglücksfalles habe er übrigens gar keinen Dienst
sondern seinen alle 3 Wochen wiederkehrenden dienstfreien
Sonntag gehabt Er bittet die Freisprechung zu bestätigen

Das Reichsgericht beschließt die Revision zu ver
werfen und der königlichen preußischen Staatskasse die Kosten
des Rechtsmittels aufzuerlegen Die Beschwerde wurde nicht
für begründet erachtet Es hat das Gericht erster Instanz
die Frage geprüft und verneint daß in der von dem Ange
schuldigten unterlassenen Requisition der nach der Dienst
instruktion erforderlichen Vorlegehölzer eine strafbare Pflicht
widrigkeit zu finden sei und es ist diese Verneinung mit that
sächlichen Erwägungen begründet welche einen Rechtsirrthum
nicht erkennen lassen Sodann ist aber insbesondere von dem

Gericht angenommen worden daß der Angeklagte berechtigter
Weise habe glauben können daß auf der Haltestelle auf der
er angestellt war die Benutzung von Vorlegehölzern nicht
vorgeschrieben sei Aus diesen Gründen war die Revision
der Staatsanwaltschaft zu verwerfen

Amtlicher Bericht
über die

außerordentliche
Sitznng öcr Stadtverordneten Versammlung

vom 7 Dezember 1881
Entschuldigt sind die Herren Khritz Preßler Wei

nack Hartmann Ernst Görl tz Dehne Knoblauch Freytag
Jentzsch von 6 Uhr ab Hildebrandt von 6 Uhr ab
Opel und Klinkhardt von 7 Uhr ab

Von den Mitgliedern des Magistrats waren anwesend
Herr Stadtrath Jordan und Herr Stadtbaurath Lohausen

Borsitzender Herr Regierungsrath Gneist
Schnfriührer Herr Dr MI Müller
Die heutige Sitzung wurde mit der Verlesung des

Protokolles über die letzte außerordentliche Sitzung vom
2 d M eröffnet Daö Protokoll wurde genehmigt und
unterschrieben

In Erledigung der Tagesordnung wurde wie folgt
verhandelt

1 Referent Herr Lwowski In der Sitzung vom
18 November c beschieß die Versammlung den Antrag
des Magistrats sich damit einverstanden erklären zu wol
len caß aus den Ersparnissen der Straßenbcspreuguug
ein sechster Sprengwagen beschafft werde damit auch die
j nigen Straßen der Stadt die seither noch nicht besprengt
werden konnten die Wohlthaten einer solchen Einrichtung
mir genießen und zu diesem Zwecke 720 vorbehaltlich
der Rechnungslegung zur Disposition zu stellen dem Ma
gistrat mit d m Ersuchen zurückgegeb n zunächst die Depu
tation für die Straßendesprengung wegen weiterer Verbes
serungen bei dem Sprengwesen zu hören Nachdem dies
inzwischen geschehen ist und der Magistrat seinen Antrag
wiederholt hat welchen der Herr Referent befürwortete
nmmt die Versammlung demselben zu

2 Re,ereni Herr Sachs Das der Stadt gehörige
ehemalige Thorkontroleurhaus am Rannischen Thore Srein
weg 27g, ist vom 1 Januar 1882 ab zur anderweiten
Vermiethung ausgeboten Der Handelsmann Adolph Zeu
ner hat das Meistgebot von 281 abgegeben und da
der bisherige Miethszius nur 250 betrug so beantragt
der Magistrat sich mit der Zuschlagserch ilung an Zeuner
einverstanden zu erklären Dies geschieht unier der Be
dingung daß der Miether bei der Uebernahme des Hauses
Reparaturen nicht beanspruchen darf

3 Referent Herr Friedrich Die Spezial Diskussion
über die Vorlage des Magistrats in Betreff der Straßen
eifenbahn in sxsoik des Entwurfs des mit einem Unter
nehmer event abzuschließenden Vertrages wurde forigesetzt
uno von der Versammlung beschlossen

Zu H ii Privilegium uud Vorrecht des Unter
nehmers

sl 1 in der vorliegenden Fassung zu genehmigen
al 2 und 3 dagegen als gänzlich fortfallend zu streichen

Zu Z 12 Unterhaltung ses Unternehmers
wurde s,l 1 ebenfalls genehmigt und beschlossen die Spe
zial Diskussion hierbei abzubrechen selbige in nächster Sitzung
fortzusetzen und für heute in die geschlossene Sitzung ein
zutreten

In dieser wurde hiernächst die provisorische Anstellung
einer Lehrerin bei der Bürgermädchenfchnle und die defini
tive Anstellung eines Beamten genehmigt

Halle 8 Dezember
Aus der Universität Der von den hiesigen

Stud irenden zu Ehren des Herrn Eons R Prof l Köstlin
arrangirte F ackelzug fand gestern Abend statt Vom
Königsplatz aus woselbst die Aufstellung genommen wurde
bewegte sich der imposante Zug mit 9 Musikchören durch
die Königsstraße Leipzigerslraße Marktplatz Kleinschmieden
große Ulrichstraße Geiststraße Breitestraße Kirchthor
Burgstraße Wiesenstraße Giebichenstein Advokatenweg
nach dem Hause des Gefeierten Nachdem die Deputation
sich in das Haus begeben hatte um dem Gefeierten die
Adresse der Studirenden zu überreichen und dessen Dank
entgegengenommen setzte sich der Zug wieder in Bewegung
und zwar über den Mühlweg die Bernburgerstraße Geist
straße alte Promenade obere Steinstraße nach dem Roß
platz wo M ter dem Liede Kknägamu z igitur die Fackeln
zusammengeworfen wurden Die Verbindungen c zogen
mit ihren resp Mnsikchören an der Spitze in ihre resp
Vereinslokale die Korps waren im Neuen Theater bei
einem solennen Kommers vereint

Die Kolossal Darstellungenderberühmtesten Baudenk
mäler aus allen Perioden der Kulturgeschichte wurden wie
derum gestern vor einer gewählten Gesellschaft im Aktus
saale der Francke schen Stiftungen von Frau Loehr aus
Kopenhagen vorgeführt und erläutert Auf photographischem
Wege in verkleinertem Maßstabe aufgenommen kommen sie
in großartiger Wirkung auf der weißen Fläche die sich all
mählich belebt zur Erscheinung Wir sehen uns in fremde
Regionen versetzt und glauben unmittelbar vor den Räumen
zu stehen oder in denselben zu wandeln so wohlgelungen
ist die Täuschung Die herrlichsten ungeahnten Bauwerke
der alten und neuen Zeit erfrischen unsern Geist entzücken
unsern Schönheitssinn so daß stille Bewunderung gezollt
wurde Es ist nur bedauerlich daß auch solche reine Kunst
genüsse durch die unverantwortliche Rücksichtslosigkeit von
Schwätzern beeinträchtigt werden

Staudcsnmt Halle Meldung vom 7 Dezember
Aufgeboten Der Lehrer P Gäbelein und H Ar

nold Gommergasse 3 Der Kaufmann I Krimmer
Ehemritz und M Sachs gr Ulrichstr 24 Der Zim
mern ann C Otto Fleischergasse 39 und M Hildebrandt

Wettinersir 12 Der Handarbeiter F Hedcr und M
gesch Franke Harz 29 Der Schmied F W Wrm
Halle und F A Riesch Löbejün Der Schmied L R
Weiland Halle und M A Pfeiffer Nehlitz

Eheschließungen Der Orgelbauer H Wendt und
A Brünner Herrenstr 16 Der Kausm R Schmidt
und E Werm kl Brauhausg 11

Geboren Dem Dienstmann V Nonnewitz ein S
kl Lerchenfeld 1 Dem Schneidermstr F Streifler ein
S Weidenplan 12 Dem Handarbeiter F Rosche eine
T Gerberg 6 Dem Stellmachermstr O Martin ein
S ll Ulrichstr 34 Dem Fischermstr A Schräpler
ein S, Saalberg 14b Dem Handarbeiter E Schacher
ein S Beesenerstr 6 Dem Schneider F Berger ein
S a d Halle 12 Dem Handarbeiter A Bruno eine
T Spitze 2 Dem Dachdeckermstr I Hamann ein S
Geiststr 50 Dem Tischler R Schwarze eine T Blu
msnstraße 18

Gestorben Der Tischlermslr Ludwig Tyroff 60 I
3 M 23 T chron Nierenleiden Georgslr 1a

Bericht s s Vörsenvereins zu Halle a T
am 8 Dezember 1881

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weisen kg matt deseete Sorten 190 210 M mittlere

Qualitäten 215 232 M feinste bis 240 M
Koggen 1000 kg 196 1 i8 t
Gerste 1000 KZ feinste Sorten sehr selten und gefragt Mittelquali

täten matt geringere ohne alle Kauflust Landgerste 167 177
M, Chevalier 80 20 M

Zerfteiuiiatz 50 kg 14,50 15,00 M
VAN 00 kg matt 105 170 M
Hiilsciifriichte 1000 kg Victoria Erbsen geringe 210 225 M bes

sere u feinste bis 245 M Linsen 50 kg 19 23 M Bohnen
weiße trockene Waare 50 kg bis 12 M

Kummet 5e kg 25 25,50 M
Maiü 1 kg Dsaau 15S M am ciiam Hc 156 157 M
Oelsaaten 1000 kg Raps ohne Angebot
Mohnsamen, 0 kg blauer ohne Angebot
Starte 50 kg 23 M
Spiritus 10 1 00 Liter Proeente loeo matt Kartoffel 50,30 M

Rüben nicht osserirt
Niiböl 50 kg 29 M bez
SolarSl 50 kg 8,50 8,75 M
Nat erm kg emve 5 M hiesige 5,25 5,50 M
Futtermehl 50 kg 8,50 M
Lkie Äoggik 50 Kg 6,40 6,50 M Weizeuschaak 5,25 M Sei

Mgric kleie 5,90 K M
7elwchen 50 kg loeo und Termine 7,60 M

Provinz und Nachbarstaaten
Magdeburg 7 Dezember Von dem hier gebil

deten Tabaksinteressenten Verein ist heute nach
der Magd Ztg nachfolgende Petition an den Reichs
tag gerichtet worden Hoher Reichstag wolle durch einen
zu beschließenden Antrag bei Bundesrath und Reichskanzler
dahin wirken daß so bald als möglich eine Ermäßigung
der durch das Gesetz vom 16 Juli 1879 eingeführten über
mäßig hohen Tabaks Verzollung resp Versteuerung und
zwar in folgendem Maße eintrete es möge der Zollsatz
für vom Auslande zu importirenden Tabak von 85
aus 50 pro 100 kss und die Steuer von im Inlands
produzirten Tabak von 45 auf 20 pro 100 KZ
wieder herabgemindert werden

Stadttheater
Das gestern gegebene Schauspiel von Paul Heyse

Hans Lange war nur wenig besucht desto dankbarer
erwies sich aber das anwesende Publikum für das Gebotene
Das Stück spielt in Pommern zu der Zeit als dieses
Land noch durch Herzöge regiert wurde Der junge Prinz
Bugslasf zeigt bedenkliche Anlagen zur Störrigkeit uud zum
Sichgehenlassen und wird durch den intriguanten Hofmar
schall von Massow dem Herzen der Mutter immer mehr
entfremdet Um den Prinzen weiter geistig zu schädigen
bewirkt er dessen Unterbringung bei dem Bauer Hans Lange
von Massow wünscht daß der Prinz hier so verbauern
soll daß er unfähig wird späterhin die Zügel der Regierung
führen zu können Aber gerade der Aufenthalt bei dem
einfachen treuherzigen aber klugen Bauer gereicht dem
Prinzen zum Segen Das störrische eigenwillige Wesen
des jungen Prinzen schwindet bei der herzlichen uud gera
den Art und Weise wie der Bauer abmahnt und belehrt
immer mehr und mehr und durch das Beispiel wie der
alternde Landmann seine greise Mutter behandelt lernt
Bugslasf erkennen daß er gegen seine Mutter gefehlt hat
Zu spät erkennt von Massow seineu Fehlgriff bei der Wahl
der Unterkunft des Prinzen Die Anschläge sich des Prinzen
zu bemächtigen mißlingen Der junge Bugslasf greift zu
den Waffen an der Spitze von ehrlich pommerifch geblie
benen Edelleuten bekämpft er den Hofmarschall und dessen
Anhang mit Erfolg und wird schließlich zum Herzog von
Pommern ausgerufen Durch Vermittelung des ehrlichen
Bauern versöhnt sich zuletzt auch Bugslasf mit seiner Mutter
welche durch Massow bestimmt worden war sich selbst zur
Regentin zu machen und den Sobn von der Regierung
als unwürdig auszuschließen

Die Titelrolle wurde von Herrn Direktor Gumtau
gegeben der als schlichter braver und biederer Bauer ein
ganzes nnd volles Original war und dessen treuherzige
Sprache sympathisch berührte Herr Egon spielte den Bugs
lasf sehr geschickt individualisirt war in Haltung und
Sprache lebenswahr und eine sehr angenehme Erschei
nung Fräulein Winkler präsentirte sich als Dörte Hans
Langes Tochter anmuthig und war insbesondere im stum
me Spiel mit dem Knecht Henning den Herr Acker
mann trefflich gab vorzüglich Herr Bnrchard leistete
als intriguanter Hofmarschall Anerkennenswerthes doch
war die Wahl seiner Maske insofern eine durchaus nicht
glückliche als dieselbe fast originaltreu den farbig bemalten
Kruzifixgestalten glich welche im katholischen Süddeutschland
aller Orten zu finden sind Frl v Aranyi gab die Her
zogin Sophie angemessen maßvoll Frl Rionds die alte
Mutter Gertrud ganz der Rolle entsprechend Besonders
gut spielte Herr Plaschke als Jude Henoch Sprache
und Haltung erschienen als dem Leben abgelauscht Sämvtt



liche übrigen Mitwirkenden zeigten sich ihrer Rolle gewachsen
Zusammenspiel und Regie waren trefflich und das Publi
kum geizte nicht mit Beifallsbezeigungen

Der Souffleur ward hin und wieder zu laut L

Vermischtes
Das Befinden des Papstes ist jetzt trotz

seines hohen Alters ein erfreuliches Vor einigen Tagen
erhielt Leo XIII von einer seiner Nichten die in der Nähe
von Earpineto seinem Geburtsorte ein Gut besitzt einige
Fößchen Wein zugesendet Der hohe Greis zieht nämlich
das Gewächs seiner Heimath obgleich dasselbe an Güte viel
zu wünschen übrig läßt selbst den besten Weinen Italiens
vor Diese Dame erfreut ihren Onkel überhaupt sehr
oft mit Bodenerzeugnissen seiner Heimath wie Früchte
Blumen c

Die jüngste Tochter des Prinzen von
Wales Prinzessin Mande ist wie es heißt ein musika
lisches Genie Obwohl erst 12 Jahre alt bekundet sie außer
ordentliche Gesangskräste und studirt Musik mit solcher Hin

gebung und Ausdauer daß ihre Eltern gezwungen waren
ihre Begeisterung zu zügeln

Eine sonderbare Eingabe hat wie das
Kleine Journal meldet ein berliner Handwerker an den

Kaiser gerichtet die jetzt auf dem gewöhnlichen Instanzen
wege an den Magistrai zurückgelangt ist Dieselbe lautet
im Auszuge Hochgeehrter Herr Monarg Ich muß aue
Vierteljahr so viehl Steuern zahlen haubrsäglig vällt mir
die Mrets und Einkommensteuer sehr schwär Es ist mir
nicht mehr möglich Ihnen meinen Verpflichtungen nachzu
kommen ich bitte daher sehr dringend m r vorläufig die
Steuern ganz zu erlassen oeer sie billiger zu machen Bei

ihren hohen Einkommen kann es ja auf meine paar
Groschen nicht ankommen

Eingesandt
Aus s Neue wsrden Klagen laut daß der frequente

Weg über den alten Solvarengottesacker noch niett mit
Gasbeleuchtung versehen rst Wie wir hören hat der neu
gegründete vierte Kommunal Bezlrksvecein sich mit dieser
Krage in seiner letzten Sitzung beschäftigt und den Vorstand
l eauftragt pcnlwnuend ixn iliagstrak um Adhilse dieses
Uebelnaudes zu bitien Die Erw rrnug m nicht ausge
schlossen daß noch Vvr Ansang des Winters oie ersehnte
Gasanlage angebracht werven wird Dem sittenlosen Trei
ben einer gewissen Sorte Menschen die allabendlich dort
ihr Wesen treiben würde ein Ziel gesetzt werden R

Verantwortlicher Redacteur Paul Woth in Halle

Zu Mischen
WtilMchtsMtllkell
halte mein reichhaltiges Lager aller Arten

als

lackirte u lvom eittsilchften bis zum elegan
testen

do OLensvlki
broncirte s i ti iisss mit

dazu passensen

do HtiiQtt Z vilI t u Ilt
n sonstige

ferner zxt rät in Holz alsGewürz und Gemiiseschränkc
Küchenbretter Fleisch Hackc
stöcke Pntz u Wichskasten
Kaffeemühlen Pseffermühlen
Salz u Mehlfässer

Wäsche Wringmaschinen
Wärmflaschen in Kupfer Messing u Zinn

Serpentin W ärmsteine
I Tischmcsser

u Gabeln Taschenmesser und
Scheereu

verschiedener Konstruktion
Walters

10 und 15 Kilo
u VriwkemvitklMn

mit eisernen u messiug Gewichten
sämmtliches Kochs und Bratgeschirr in

Gufzeisen oder in Eisenblech
einfach u blau u weis emaliirt

bunt dekorirtes Geschirr als
Waschgeräth Kaffeekannen und Tassen

bei billistger Preisstellung bestens
empfohlen

MW vvkvrt
Gr Mrichsstr

Der
des Weitzwaaren Geschästs der Kran

dauert nur noch 8 10 Tage

im Zwangsvoll streckungs Verfahren
Am Sonnabend den 10 Dezember 1881

Nachmittags 2 Uhr
versteigere ich in der ,gold Kette hier

1 Flügel Polifander Sophas Kom
moden Tische Stühle Spiegel Klei
Verschränke 1 Drechslerdrehbank Bü
cher Schlüssel Bürsten n Zeitnngs
halter 1 Schreibsekretär Gardinen
Gypsfignren und mehrere Goldsachen
als Armbänder Medaillons Brochen
Haarketten Garnituren n a m

gegen sofortige baare Bezahlung
Halle a/s den 8 Dezember 1881

Gerichtsvollzieher

K

Sonnabend den 10 d Mts Vormit
tags 10 Uhr versteigere ich Schulberg 8
hier zwangsweise

1 eisernen Geldschrank 1 Aktenschrank

1 Copirprcffe 1 Sopha 1 Kleider
schrank 2 Tische 1 Nähmaschine fer
ner 1 Parthie seidene Stoff Filz
u Strohhüte sowie eine grotze Par
thie Mützen

gegen sofortige baare Bezahlung
Gerichts Vollzieher

Gebräunten Kaffee reinschmeckend s A

1,00 bei

für Herren u Knaben
in jeder Fa on u großer
Auswahl wie bekannt
am billigsten nur in der

und Mützenfabrik

Wsär WliZ Schmeerstlllße
empfiehlt in schönster grötzter Auswahl

in echt M und Porzellan
mit deu modernsten Haartouren

in Leder n Leinwand
schlafend nud geschmackvoll gekleidete ruppvi sowie alle dazu

gehörigen Artikel zu billigen Preisen

Willig imd Soimalmid
stehen große u kleine Thüringer Landschweine

zum Verkauf im Gasthof zur

Mvti in Halle a S MMAlsleben a SViehhändler

WSSSNSISOS
eigener Fabrik sowie aus renommirten
auswärtigen Fabriken Berlin Stuttgart
Leipzig Zeitz empfiehlt unier 5jähriger
Garantie zu äußerst billigen Preisen

M Gütchenstr 14Reparaturen und Stimmungen prompt
Ein sehr gut erhaltenes Piauino ist ver

änderungshalber preiswerth zu verkaufen
Nähere Auskunft ertheilt darüber He r

Jnstl abr Hartenseld kl Ulr chstr 34
Leipzigerstr 26 Leipzigerstr 26
M ösrt RllWöMÄM

früher Poststrasze 10
empfiehlt sein Lager von Stickerei nnd
anderen Bürsten Stahldrahtbürsten
sehr passend auch für den Weihnachts
tisch von 75 Pfg an n alle sonstigen
To lettengegenslättde Stickereien werden
schnell uns pünktlich ansgesührt

Gut empfohlenes

jähr bei hohem Lohn
mittags

Lade
heres

Auen feinen Wurst und Fleisch Auf
schnitt ägiich frische gekochte Zunge
ff Wiener Würstchen empfahlt

iM gr Ulrichslr 27
600 Mr Tuffstein
welcher zu Ausstellungszwecken gedient hal
verkauft billig

Carl Gebhardt Baumaterial Geschäft
Dorolheenslraße 9

Im Verlag von Richard Mtthlmann in
Halle a S ist soeben erschienen

M uff vr Christ Theater n Kirche
Ein Vortrag Ärosch 1

Lon demselben Versasser erschien früher
Autik und Moder Ein Vortrag

Brosch 1
Was ist Knltnr Ein Voltrag Brosch

80 Psg
Eine säst noch neue acht Siücke spielende

Mandoliuata schweizer Fabrikat ist preis
werth zu verkaufen

Zu erfragen in der Exped d Bl
Etu erfahrener alleinstehender Mann wird

für ein Stellmachergeschäft wo der Inha
ber verstorben gesucht Derselbe muß alle
vorkommenden Stcllmacherarbeiten gründlich
kennen Nähere Auskunft ertheilt

Hecr tellmachermeister F Gubsch
neue Promenade 14

Eine mit gut Zeugn vers Köchin wird
1 Januar bei gut Lohn ges Mühlgraben 4

Zum 1 Januar wird eine Köchin nach
Äerlin gesucht welche sauber und pünktlich ist
Gehalt ISO außer Kaffee nnd Mittagbrot
20 Kostgeld Sich zu melden hier Ma

rienstraße 10

Ein ordnungsliebendes Mäd
cheii für Küche und Haus wird

zum 1 Januar gesucht
Schul gaffe 2k 1 Etage

Ein nicht zu junges Kindermädcheu wcl
ches schon als solches gedient hat wird zum
1 Januar 1882 gesucht

Königstraße 31 II
Ein arveits Mädchen am liebst v Lande

f Küche u Hausarb bald ges gr Steinstr 7

Dienstmädchen zu Neu
gesucht Meldung Vor

Südsiraße 3 II
zum 1 April zu vermiethen Nä

Bärgasse 11 i
4Eine herrschaftliche Wohnung von

ben und Zubehör zu Ostern zu beziehen
Wilhelmnralze 20

tu

II

Die von dem Tischlermeister Berghold
innegehabte Wohnung mit Werkstatt und zwei
Wohnungen zum 1 April 82 zu beziehen

Zu erfragen kl Ulrichstraße 7 Hos III
Sk K K und Zubehör an anst Leut

u Neujahr zu
und Zubehör an anst

beziehen Bockshörucr 10

Stube K K zu ca öS sof zu miethen
gesucht Max Landwehrstr 17 im Hofe

11

wird ans Modernste angefertigt auch nur
zugeschnitten uud eingeilchtec Langjährige
Ersahrung und geprüft als Lehrerin berech
tigen mich znr Ertheilung von

Ulitttricht im Ächieideln
Maszuehmeu Zuschueiden Musterzeich
ueu c und wird dieses aus Wunsch in
cinzclueu Stunden n einzelnen Fach rn
gelehrt Leipzigerstratze 78 III

Klaviere werden rein und dauerhaft ge
stimmt Gest Aufträge nimmt entgegen

N Boll and Hermannftraße t 0 I
Anst junge Atädchen weiche das Schneid

gründl erlerneii wellen w noch angenommen
Zu ersr gr Ulrichstr 25 I Eing Jägerg

Im Januar werden j Mädchen d gründl
Schneidern erl wollen angen Bitte sehr
bald zu meld Zu ersr in der Exp d Bl

W Magveburgerstr 30 sosort zu vermiethen
4 Stuben 4 Kammern Küche u Zub

Z llcagveburgerstr 30 sofort zu vermrethen
2 Stube 2 Kammern Küche u Zub

Souterram Wohnung an vldentliche kin
derlose Familie zu vermiethen Zmkögarten 8

öbl Zimmer m g Bett Merseburgerstr 42
Ein

sucht

anst Mitbew zu möbl Wohnung ge
gr Wallstrasze 28

Frdl möbl Stube Parkstr 12 III l
Älöbl Wohnung sof o sp Tanbengasse 1

Aiöbl Zimmer und Kaaimer für 1 oder
Herren An halterstr 12 p r

G möbl Zimmer bill Mag d b str 2 9 III r
Geh Schläfst alter Markt 27 Seiteng II

Eine theilbare Wohnung mit 4 heicharen
Stuben 4 Kammern nebst Zubehör im Preise
von 5 600 1 April 82 in der Nähe
des Maiktes gesucht Offerten unter A Z
Nr 10 in der E xpev d Bl erbeten

Eine Wohnung mit 2 St 2 K u Zub
im Preise von ca 300 1 April 82 ge
bucht Offerten unter H Sch 50 in d ,r
Exped d Äl erbeten

Wohnung von 3 Stuben 3 Kammern und
Zubehör Preis 5 600 in der Nähe dec
Gymnasiums oder der alten Promenade von
einz Dame per 1 April gesucht Off unter
S 8538 erbeien an I Barck H Co

Eme junge adlige ame erbletet stch zuu
Vorlesen Dieselbe würce auch gern mehreie
Stunden des Tages zur Gesellschaft bei Kran
ken verbringen Sie ist litterarisch uud sprach
lich gebildet

Offerten unter T 5 in der Exped d Bl
erbeten

ö
nur g löiu

Eine alte alleinstehmde Frau gesucht
Mittelwache 9 im Keller

Expedition im Waisenhause

ZK Kil tZUöius in vsräöii von
mir Löldst äg iiörLionourröiiö äis äisss rti sl erst von
H U8VMtL vö isllt dsZ6M6l1

Mr 8 sld L tTötdrtistö uräsu
K L V 1879 u ksv n Inä

1881 mvliriunls xr imiirt
LilliZ unä rööll krüi ix

Buchdruckerei des Waisenhauses

kann in der Reilsstra e an Liiderilz Berg
abgeladen werden

ÄM ÄMtrr
Freitag den 9 Dezember 1881

Mit aufgehobenem Abonnement

Wolilthiitigkeits Vorstellung
zum Besten armer Kinder und Waisen

Viel um NioktK
Lustspiel in 5 Akten von Shakespeare

bearbeitet von Julius Thümmel
Lvunabend

Für den Verein für Erdkunde
Heute Freitag Abend 8 Uhr Vorführung

der Loehr schen Bilder Aemssaal des Päs
dagoginms Francke sche Stiftungen

Programm Aegypten Paiästma Eon
stantmopel Griechenland und Italien der
Zesuv Lavafeld Eapri Blaue Grotte Pom
p ji u s w Am Schluß Frankfurt a M
Wiesbaden Lor ley am Rhein c

Karte ki I in d Buchhandl Grosse
Sieinstr Waisenhaus u am Ei gange des
Saales

Ob weitere Vorstellungen stattfinden ist nicht
entschieden

Mtsl u LZ K Oavill

i

Freitag den
8 Uhr

Dezember
Abends

oueert
Vorzügl auserlesenes Programm

Entrse 50 Im Vorkauf 35

uülekicl r ümn 4jmin

Montnas und Donnerstaas Uebung
Eine Cylinder Uhr ist gestern Abend

vom Nachtwächter B eck mann Verl Töpfer
plan oder deren Nahe an schwarzs Schnur
Abzu geben gr Sandbe rg 2 Btckmann

Unserm Freunde AnMt Ciitmnilz zu
seinem heutigen Geburtstage ein dreimal don
nerndes Hoch daß der ganze Pelikan zittert

Es ist wegen dem Fägchen N
Ich erkläre hiermit die Handelsfrau Richter

in Giebichenstein Brunnenstraße 15 als un
bescholten und nehme die von mir ausge
stoßene Beleidigung zurück H L

Flttliiiwl Nachrichten
Heute Abend 9 /z Uhr starb ganz uner

wartet meine innig geliebte Frau unsere gute
Mutter Schwester und Großmutter

Clara Beeck geb Hörichs
Diese Trauernachricht nur auf diesem

Wege Um stille Theilnahme bitten
Halle a S den 7 Dezember 1881

Die Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Sonnabend Nach

mittag 3 Uhr auf dem Stadtgottesacker statt
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